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Ä n z e i g e - B l a t t
für d e n

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch Vivo . 10 . den 4. Februar 1829.

i. Obrigkeitliche Verordnungen .
( Die Erhebung deS Straßengeldes auf der Warmbacher Straße betr . )

Rro . 555. ES wird hiedurch zur Kenntniß gebracht, daß in Gemäßheit hoher Per .
ordnung vom 2 . Dezember 1828 Nro . 6699 . auf der Warmbacher Straße das gesetzliche
Slraßengeld nunmehr bezahlt werden muß , uud zwar sind die Legstätten «nd ihre Einser ,
nungen nachstehender . . T Ä

Von Warmbach kiS Rredmatt . l ! Stttnde
, Riedmatt » Riedcrfchwörstetten I ,
B Ricderschwörstetten» Oberschwörstelten i „
„ Obetschwörstktten » Bermatt * »
B Bermatt » Waldbach I „
„ Waldbach „ Stadt Säckingen i »
„ Stadt Sackingen „ Obersäckingen $ „
„ Obersäckingen » Murg l »
» Murg » Rhina i »
B Rhina „ Kl-iulaufenburg i »

6k Stunde .
LarlSruhe den 1Z. Januar 1829. Ä1

Großherzoglich Badische Steuer . Direktion.
L a s f t « o «

Vd (. Danzi .

( Den Weiuschlag xro 1823 im Amtsbezirk WaldShut betr . )

Don de« Troßherzogl . Badicchen Direktorium des DreifamkreifrS iS der Weinlchlag
für den Amtsbezirk Waldshot vro is2 » folgendermaßen bestimmt worden : als für iSaum
alle« oder ortsüblichen Maße- zu
1) Küßuach auf . . 6 fl. 20 kr.
S) Bechrersbohl . . 6 — 20 —■
3) Kadelburg . . . s _
4) Daugstttte» . . 6 — 20 —
5) Rhetnheim . . . 6 -
6) Rtckiagra . . . 5 — 20 —
7) ZljtWttt . . . 6 — 45 —

8) Schwer »«»
9) Wutöfchingen

10) Oberlauchringeu
11 ) Ltenheim .
12) Degerna « . .
13) WaldShut .
14) Dogrr » .

4 fl, 4o kr.
6 — 10 —
4 20 —
3 — 30 —
4 — 40 —
5 — 30 —
5 ts 30 ~

/
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15) Kiifrnbach
16) Gorrwetl
17) Eschbach
18) GaiS
19) Birndorf

90
S - 30 kr. 20) Birklngcn .
S — 30 — 2i ) Kuchelbach .
5 — 30 — 22 ) Jndlekofen .
6 - 23 ) Mülheim .
5 — 30 — 24) Dietlingen .

5 fl . 30 kr .
5 — 30 —
4 _ 30 —
4 — 30 —
4 — 30 —

(Die Bestimmung - es WeiufchlagS im Amtsbezirke Sä 'ckingcn pro 182s
de tr « ff e o d.)

Bon dem Großherr . Badischen Direktorium dcS DreifamkreifeS ist der Weinschlag pro
1S2S für die Reborce des Amtsbezirks Säckingea folgendermaßen bestimmt worden ; alS
für ein San« ! alte« oder ortsüblichen Maßes,zu.
Q . QMuLrw , auf . . 6 fl. 30 kr. . rother . . . 6 fl . 30 kr .
2) Ober , und Niedertchlvörstett, 4 ) Brüggen , weißer . 7 — 33 —

weißer . . . 6~ — 39 — rvther . . . 9 — 26 —
rother . , • 7 — 30 — L) Nollingrn , weißer . L — 30 —

S) Karfa « , weißer . . 4 — 30 — rother . . . 7 — 30 —

II. Erledigte D ienststellen,
( 1 ) Durch das erfolgte Ableben des

Pfarrers Heller ist die katholische Pfarrei
Doßeuheim , OberamkS Heidelberg , mir einem
ketläusigen Einkommen von 1200 fl . in Geld,
Naturalien , Zehnten , und .Güterertrag in
Erledigung gekommen.

Die Kompetenten um diese Psarrpfründe
haben sich nach Verordnung im RegirungS «
blatt Nro . 38. v I . 1810. - 51« , 2 und 3.
bet dem Neckarkreis Direktorium zu melden.

(1) Durch die Versetzung de - Pfarrers
Ferdinand Hitzig zu Feldbcrg auf die evan.
gelische Pfarrei Prechthal , ist erste« Pfar.
rei ( Dekanarö Müllheim , im DreisamkreiS )
mit einem Kompetenz. Anschlag von 937 fl .
In Erl-etiguug gekommen. Die Bewerber um
dieselbe haben sich durch ihre Dekanate bei
der Obersten evaogl, Äirchenbehörde binnen
4 Wochen zu melden.

( 1 ) Der zweite Lehrerdirnst in Skockäch
ist> dem bisherigen Lehrer - in Worndorf , Va¬
lentin Detter übertragen worden ; dadurch
wird am diesem Orte der Schul » und Meß.
nerdienst mir einem Einkommen vv«" l50 fl.
erledigt . Die Kompetenten habe« ' sich bey
der Grundherrschafl von Frciburg als dem
Patron nu meiden

( 1 ) Durch Aurubosetzung ddS - LetzrerS
Htttlch in SchLnach , AuirS Tribtrg, ist der

dortige Schul , und Meßnerdienst erledigt ;
derselbe trägt mtt Jnnbegrtff der Organisten
Besoldung ad 22 fl . jährlich 151 fl . 40 kr .
wovon jedoch auf Lebzeiten an den 69 jäh .
rtgcn Lehrer Hattich jährlich 46 fl . 40 kr .
abzugeben sind . Die Bewerber um diese
Stelle haben sich vorschriftsmäßig bey dem
KinzigkreiS- Directorium zu melden.

( 1 ) Die Präsentation deS Freiherr « von
Gcmmingen , des Schullehrers Georg -Löffel
von Treschklingen aus die Schulstellc zu
Dandenzell , hat die SlaatSqenehmigung er¬
halten ; hierdurch ist die Schulstelle zu Trcfch .
klingen (Dekanats Neckarbischossbeim) mit
einem Competenz Anschlag von 163 fl. 51 kr .
in Erledigung gekommen. Die Bewerber um
diese Stelle haben sich bey der PalronatS .
Herrschaft binnen 4 Wochen zu melden .

( 1 ) Die evangelische Schulkelle zu GroS.
fachfen ( Dekanats Weiaveim i ist durch er¬
folgtes Abstrrben des zu deren . Versetzung
angestellk gewesenen Schulatzjunklen und g, .
schchene Pensionirong deS alten Schullehrer «'
erledigt -worden . Die Besoldung ist vor .
erst zu 180 fl . meist in Geld nebst Wdbnung
bkstimmt ^ die sich . aber nach .er olgkem Abster .
den des pensionirl » Schullehrers und Za^
rvrkzadlung ' geschehener Vorschüsse bis auf
300 fl- vermnreu kann . Die Bewerber ha¬
ben sich binnen 6 Wochen bei der evaagclt -
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scheu Kirche » . Sektion durch ihre Dekanate
zu melden . _ _

111. Diensrnachrichten .
( i ) Dem bisherigen Schulverwalttr Io -

seph Wenk io Segele » ist der dasige Schul -
dreost definitiv überttagen worden.

( 1 ) Dem bisherigen Schulverwalter Weiß
zu Hohensachsen wurde der Charakter als
Schullehrer ertheilt .

( l ) Der durch das Ableben des Schulleh .
rers Gckrä er erledigte Filialschuldtenst in
Krumbach , Dekanats Moöbach ist dem Unter-
lchrer Franz Werte in Steinmauern über¬
tragen worden .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bek anntmach ungen .

» ) Schuldenliquid atloneri.
Andurch werden alle diejenigen, welche

an folgende in Gant erkannte Personen et,
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liquidirung ihrer For -
dcrungstitel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse « Curators,
Gükerverkauf , Stundungs . oder Nachlaß-
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et-
nrs hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
z» erschetnrn mit dem Anfügen vorgeladen,
daß die Ntchkerschetneuden alS der Mehr¬
heit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

Aus dem Oberamt E mm e n d i n g e n .
( Z) DrS Manin Rieß von Börstet .

t en , aut
Dienstag den 10 . Februar ,

Nachmittags 2 Uhr , in ddssselrtger Ober-
amrskauzlet .

< Z > Des 'Jnvattden Jakob Foßler rou
Drnzllugeo , auf

Mittwoch ürn ckl. Februar d. I .,

91
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oke»»
amtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Fr e i bürg .
(3) Des ehemaligen Ochftnwtrth Thomas

Bogtle von Zä bringen , auf
Mittwoch den ii . Februar

Morgens 9 Uhr , in diesseitiger StadtamtS -
kanzlei .

Aus dem Landamt Freiburg .
( 1 ) Des Benedikt Henny von Mi » N*

jingen , auf
Montag den 23. Februar d. I . ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger Landamtskauzlek.
(2 ) Der verstorbenen Magdalena Sa -

lrnbacher von Ebringen , auf
Montag den 23. Februar ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Laudamtskanzlei-

Aus dem Bezirksamt Hsrnbrrg .
( 2) Die Johann Haberifchr » Eheleute

im Lehengericht , auf
Dienstag den 17. Februar d. I . ,

auf dem Rathhause zu Schildach .
Aus dem Bezirksamt Ke uzt » gen .

( 1) Des Joseph Wagner , jung , Metz¬
ger zu End in gen , auf

Dienstag den 24 Februar d . I . ,
in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Des Friedrich Biehler , alt , in
Broggtngen , auf

Dienstag den i7 . Februar d . I . ,
Vormittags , in diesseitiger AmtSkauzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) DeS Bäckers Johann Jakob Spohn

von K a n d e r n , auf
Fr ei rag den 13 . Februar d . I . ,

Morgens 8 Udr, in diesseitiger AmtSkanzlei .
, 2) Die Wiltwe des verstorbenen Joseph

Diner ich und deren Sohn Joseph Döse -
rach von Hutringen , auf

Dienstag den 24 . Februar d . I . , ;
Morgens 8 Uhr ln diesseitiger AmWktkNjlci.

Aus dem Bezirksamt Müll beim .
< i > Des Joseph Zö t lin von Au - gen ,

auf
Montag den 23 Februar 1829 '

Dormiuags H) Uhr , t » diesseitiger AuuS-
kau,lei .

<3/ -Des Mara S a d n e r von M a uA « n



uud seine Söhne Johann Evangelist und
Konrad , auf

Miltwoch den 11 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz.
lei .

1 Aus dem Bezirksamt Schopfheim .~ ( 3) Des Franz Bürgin , Zimmermann
in Winseln , und seine Ehefrau Kathari -
« a geb. Bus , auf

Mittwoch den 11 . Februar d . I . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei .

( 1 ) Tobias Grether von Wiechs wur¬
de im ersten Grad mundtodt erklärt , und
ihm zum AufsichtSpsieger Friedrich Brendlin
beigegeben , ohne dessen Einwilligung er keine
1« dem L - R . S . 513 genannte Handlung
vornehmen kann , was mit dem Beifügen
bekannt gemacht wird , daß Liquidation sei¬
ner Schulden auf

Samstag den 21. Februar d . I .
festgesetzt ist , an welchem Tage die Credito .
ren ihre Forderungen vor dem Theilungs «
kommissär im HirschwirthShauS zu Wiechs
zu liquidiren haben , bei Vermeidung der
Skachtheile , die aus der Nichtanmeldung ent «
stehen könnten .

Schopfheim den 23 Jänner 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

B ü r k l e .
( 1) Da wegen dem von Frcivurg entlas¬

sene» StudentenPtuSStraub von Stet¬
ten eine gerichtliche Untersuchung dessen
Schulden nothwendig fällt , so werden alle
jene , welche eine rechtmäßige Forderung an
Ihn zu machen haben , anmit aufgefordert ,
solche

Samstags den 21 . Februar d. I . ,
früh um s Uhr , vor dem hiesigen Am» zu
Liquidiren .

Möhringen den 27 . Januar 1829 .
Großherzogl . F . F . Bezirksamt .

W ü r t b.
<2) Joseph Heß von Gottenheim ,

« tH dem Betuameo der Akte oder beim Schul *
ba «S , hat schon t « Jahr 1826 Vermögen
und Schulde « unter seine Kinder durch Brr -
« zögeas .Uebergabe »ertheileu lasse ».

& ift «her st-rt &tt Ueberweifnust [fc«
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Schulden auf die Erfordernisse , welche die
L - R . Sätze 1230 . und 1275 . zur Bedingung
gültiger Schuldenüberweisung machen , kei¬
ne Rücksicht genommen worden und daher
die statt gefundene Vermögensübcrgabe ge¬
gen dritte Personen , als wirkungslos zu be¬
trachten . — Dieser Umstand und die seither
unterbliebene Zahlung der Zinse und daraus
entstandenen Klagen der Creditoren , haben
einen Gücerverkauf zur Folge gehabt , und
es soll nun der Erlaß nach pfandrechtlichen
Ansprüchen unter die Credtroren venheilt
werden . Damit nun diese Schuldenverwci .
sung aut sichere Grundlagen ruhen möge,
ist eine öffentliche Schuldenliquidation rich¬
terlich angeordnet worden .

ES werden daher alle diejenigen , welche
an den genannten Joseph Heß irgend eine
Forderung zu machen haben , eS mag diese
in Folge der stattgefundencn Vermögensüber¬
gabe verwiesen worden seyn oder nicht, hie.
mtt aufgefordrrt , dieselbe

Donnerstag den 5 . Februar d. I . ,
Vormittags , auf der AmtsrevisoratS - Kanzlei
dahier zu liquidiren . und dabei zugleich an .
zugeben, von wem seit 1826 etwas daran be -
zalt worden ist , damit diese weitere Angabe
zur Grundlage der Berechnung und Gleich ,
stellung unter den Heßischen Kindern selbst
genommen werden kann .

Wer die Anmeldung seiner Forderung
unterläßt , mag sich den Nachihetl selbst zu.
schreiben welcher dadurch für ihn entstehe»
kann , wenn die Bertheilung der BermögenS -
masse lediglich nach dem Resultat der Schul¬
denliquidation ohne weitere Rücksicht ge¬
schieht.

Breisach den 27 . Jenner 1829.
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Schweickhart .

V . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufgehobene Mu ndt obt - Erklss-
tt ( n

( l ) Die am 25 . Juli 1825 gegen dev
ledige« Schuster Lore«, Mater von Me
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zenschwand ausgesprochene Mundtodt «

erklärung , wird hiedurch wieder aufgehoben -

St . Blasien den 29 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt »

fft > n ft.

Bekanntmachung .
( 2) Man sieht sich veranlaßt , die im Jahr

4 81 .3 gegen den Johann Füg te von Bürg ,
len erkannte Mundtobrcrklärung hiedurch
zu erneuern, mit dem Beifügen , daß , nach»
dem sein voriger Pfleger Xaver Probst ge .
storben , nunmehr Felix Marder von Bürg »
len als solcher erkanul und verpflichtet
worden sey .

WaldShut den 22 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .

Vorladung .

( 2) Johann Schächtele von Thien «
gen , ehemaliger Löwenwinb allda , verhei »
ratbet , welcher sich im Jahr 1824 von
Sause wcgbegeben , und wahrscheinlich als
Metzger oder Kellner in Arbeit sieht , dessen
Aufenthalt aber bisher nicht erhoben wer .
den konnte , wird aufgeforderk , mit Frist 6
Wochen nach Thtengen zurück zu kehren ,
und sich auf das durch seine Ehefrau einge¬
gebene Gesuch um Einleitung des Ehefchei «
dungS - BerfahrrnS wegen bösliche Entfernung
zu verantworten , widrigen » das Verfahren
gegen ihn nach rechtlicher Ordnung vor sich
gehen würde .

Frriburg den 26 . Januar 1829 .
Großherzogl . Lavdamk .

Wetzet .

XL Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit

z«r - ffentltchr« Kenntuiß mit dem Ersuche«
an sammtttche Gerichts . und Poltzetbehör«
dm gebracht, auf die Diebe und Besitzer der
«Hvrndrten Effekten zu fahnde« , selbe r«

arretiren , und dem betreffendenAmte wohl«
verwahrt einliefern zu lassen .

In dem Oberamt Emmendiuge «.
(3 ) In der Nacht vom 13 . auf de « 14.

Januar 1829 sind dem Accisor Wöhrle
von Wustbach 2 Bienenstöcke entwendet wor «
den .

In dem Landamt Fretburg .
(2) In dem Schulhause zu Buchenbach

wurde durch Einbruch eine messingene acht
Tage . Uhr mir 12 — 13 Pfund bleiernem Ge «
wicht entwendet .

Auf dem Schilde steht im Kreise der Zei «
ger nach oben geschrieben ; Ignaz Will ,
mann , nach unten die Jahrzahl 1818 . Der
Schild ist lackttt und oben mit Blumen be¬
malt . Die Uhr zeigt den Wochentag , und
rückwärts an der Wand der Uhr steht der
Name des Verfertigers Lorenz Fehrenbach
von Neukirch .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Am 26 . Januar , Mittags zwischen 11

und 12 Uhr , wurde in Oellingen Nachste¬
hendes entwendet :

1 ) Ein Weiberrock von halbleinenem Tuch ,
weiß und blau melirt ,

2 ) ein gleiches Jäckchen ,
3) ein Paar neue Schuhe ,
4) ein Weiberrock von Baumwollenzeug ,

blau , gelb und weiß melirt ,
5 ) ein Jäckchen vom nämlichen Zeug ,
6) eine schwarz baumwollene Schürze ,
7 ) eine ganz neue grün earorirte baumwol .

lene Schürze ,
8) eine etwas ältere grün und weiß tm *

ritte Schürze ,
9) ein schwarzes Halstuch von Mouffeliue

mit storetseidrnen Frauzen ,
10) ein weiß und roth earorirtrS mousseli«

nrnrS Halstuch , das au » 4 Stücke «
zusammengesetzt Ist ,

11) ein weiß und violet geblümtes perfturS
Halstuch mit braunen Franzen ,

12 ) ei « dto . »oa Baomwolleozeug ,
43 ) eia weiße» HalStuch von Mousseli ««

mit blaue « runde « Dupfen ,
14) et« wettere» weiße» «wuffeltneueS Hals¬

tuch,
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iS ) eine neue Oberländer R » mi und
46) ein Anhänge Korb.

In dem Bezirksamt M Ü l lhe im .
( 2) Am 2 ! . Januar 1829 » bends , wur.

den dem Knecht des BrücklewtrthS' Fümgeld
von Buggingen, aus einem unverfchloffeuen
Kasten folgende Gegenstände entwendet :

1 Paar blaue wollruchene Hosen ;
4 gelbgestretfle neue Weste ;
1 retsteneS Hemd , bezeichnet mit A . B, ;
1 Paar neue Zwilchhosen , mit Knöpfen

auf der Seite ;
1 dto . dto . von Rübelezeug ;
1 grau wolltuchener Tschoben ;
1 rothiuchene Weste ;
2 retstene Hemder , bezeichnet mit tt . T . ;
2 rothe baumwollene RaSlücher ;
1 schwarzseideneS HalStuch, mit weißem

Kranz .
( 1 ) Am 26. Januar in der Frühe wurde

dem Johann Martin Erler in Seefelden ,
folgende Effekten entwendet:

) ) ein Paar graue wolltuchene Hasen ,
W - rlh 3 st . 30 kr-

2) ein baumwollenerHasenträger - 24 —
3) ein wolltuchener oliv grüner

Tschoben 3 — 30 —
4 ) eine gelbe Weste . 2 -
5) eine rothe Weste mit schwär .

z . a Blumen 1 — 12 —
6) ein rotü.eöSUftStuet; mit Fran .

zen 36 —
7) ein hoher Hur 48 —
8) eine neue Kappe von See .

Hundfell mit goldener Borde 5 — 24 —
9) ein Paar Halbstiefel 2 — 42 —

10) ein knkpsiger Stock , mit
Leder eingefaßt 6 . —

VII . Fahndungen .
Aufforderung und Fahnbuu g .

11 ) Georg Ko hm von Oettigheim ,
Dragoner beim Grosiherzogl. Garde - Cavalle .
rie.Regtweutt , welcher sich am 18 . d M aus
fStver Garnison GoiteSau heimlich entfernte,
wirb hiemtt amgefordert , sich binnen 6
Wochen von heute an , entweder bei feinem
Kommando oder bet diesem Obrram zu stcl.

len , als sonst gegen ihn nach der Landes»
Loustilurion würde verfahren werden .

Zum Zweck der Fahndung auf denselben
wird zugleich sein Signalement beigesetzt :

Er ist 21 Jahre alt , 5 5 " groß , von
starkem Körperbau , blasser Gesichtsfarbe ,
dar graue Augen , blonde Haare und min.
lcre Nafe.

Rastatt den 27 . Januar 1829 .
Eroßherzogl . Bad. Oberamr.

Müller .
Aufgehobene und fortzusetzende

Fahndung .
( 1 ) Die gegen den Buchbinder Joseph

Teufel von Aixheim , AmtöSpaichingen ,
wegen des bet Michael Kämmerer in Erz¬
bach, Wogtet Biberach, verübten Taschenuhren »
und TuchdiebstahlS unterm 13. d . M . Ja¬
nuar erlassenen Fahndung in den Anzeige«
blätkern Nro . 6 . 7 und 9 . wird mit dem
Anfügen zurückgenommen , daß derselbe an¬
her auSgetteferl worden ist , eS sich aber im
Laufe der Untersuchung gezeigt hat, daß die¬
ser Diebstahl nicht auf ihm ruhe , und des¬
halb auch wieder auf freien Fuß gestellt
worden ist .

Dieses bringen wir mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß an sämmtliche Polizei»
behörden , daß die Fahndung dagegen gegen
den sogenannten allen Buchbinder wie des.
ftn Signalement in den oben angeführten
Anzeigeblättern eiugerückt ist , mir dem Un-
prschted , daß er nicht ungefähr 50 sondern
.in den 60 Jahren s. y , sorkgesetzt , solchen
auf Betreten arretirt und anher eingeliesert
werden wolle .

Gengenbach am 26 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

B o s s i.
Aufforderung und Fahndung .
<2 ) Der Oberrevisor Müller von hier,

Hai sich am 22 .d . M - mit Urlaub feiner
Dienstbehörde entfernt . Inzwischen sind
Verhältnisse bekannt geworden , die ihn eines
hedemenden Kaffen » Eingriffs und de- Be^
rrugS in hohem Grade verdächtig und ql
wahrfcheiMich machen , daß er den erhalte,
ven Urlavk zur üösiichca Lnk>reichu »q b»
nutzt habe . Er wrrd daher aufgeforderi
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sich unverzüglich bei diesseitiger Stelle ein -

zufindrn , und über den gegen ihn vorltegen «
den Verdacht zu verantworte «. Sämmtliche
Behörden aber werden ersucht , auf denselben
zu fahnden , und ihn auf Betreten hieher
einzulte -ern .

Sein Signalement ist beigefugt , und es
wird dazu noch bemerkt, baß er wahrscheinlich
eine beträchtliche Summe Geld in Napo .
leonöd 'or und einen Koffer mir KleidungS .
stücken und Weißzeug bet sich hat .

Karlsruhe den 27 Januar 1829 -
Grogverzogl . SradtWit .

Signalement .
Oberrevisor Müller ist ungefähr 60 Jahre

alt , von mittlerer Größe » starkem Körper ,
bau , bat graue Haare , einen rölbltchen
Backenbart , graue Augen , gute Zähne , leb«
haste Gesichtsfarbe . Bei seiner Abreise trug er
einen blauen Mantel wir einem langen Kragen ,
ker einen schwarzen Halskragen hatte , einen
dunkelgraucn Ucberrock , ein weißes HalS .
luch , eine roid , schwarz und gelb melirte
Weste von Casimir , graue PantalonS über
die Stiefel und einen runden schwarzen
Filz hut . _

VI . Landesverweisungen .
( 1 ) Johann Georg Munk von Ochsen ,

wanz , Königlich Würiembergischen OberamkS
Kirchheim , wurde wegen eines dahier be.
gangencn Diebstahles du ^ch Urrheil des Groß ,
herzoglich hochpreiSlichcn HofgerichtS deS
MlltelrhrinS 6e cksto 2. Jänner d. I .
diro - 14 . z« einer vierwöchentlichen Gesang «
mitirare nebst dreifacher körperlicher Züch .

verurtheiit
" ^ Landesverweisung

Da nun derselbe Heute seine Strafzeit
* r1

- il '. utI ^ ln seine Heimath tranSpor «
^ lrd dieses unter Beifügung

macht
cmtnt8 anturch bekannt g »

<a „ ^ ^ alement .« r tu 61 Jahre all . 5- V' groß , von
ein ovales Gesicht/braune Haare , gewölbte Stirne , braune

^ uaeubraune « , gelblichie W / ! 5
ÖM8I- Raft , großen Mund , gut « Zähne , voll«

Wangen , rundes Dun , und grade Beine ;
Besondere Kennzeichen, : ein rotheg Mutter¬
mal an der linke » Schläfe :

Rastatt den 31 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

Müllen
( 1 ) Lorenz Re inaner , Ziegler vöi»

Marbach im Elsaß , wurde durch hofgti .
richllicheS Urkheil vom 20 . Dezember v. I -
Rro . 33l3 . wegen Diebstahls aus demGroß .
herroglich Badischen Lande verwiesen .

Nachdem nun derselbe seine Strafe er .
standen hat , >bringen wir dieses zur öffentli¬
chen Kenmiß .

Offenbnrg den 30 . Januar 18L9 .
Großherzoglich Badisches OSeram .

O r f f.
S i g n a l r m e n t .

Derselbe ist 20 Jahr alt , 6 ' 6 " groß ,
von starkem Körperbau , rundem vollem Ge¬
sicht , gesunder Farbe , ruudem Kinn , kurzer
etwas dicker Rase , blaue » Augen , mittlerm
Mund mit hohen Lippen , stachrr Stirne ,
gelben Haaren , gelber Augenbraanen und
h at gesunde Zähne .

VIII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

L ie ferun gs . Versteigerung .
( 1 ) In Folge vorliegender hoher Kriegs ,

ministerial . Verfügung wird die Lieferung
dcü DrodS für die hiesige Garnison in den
Monaten März , April und Mat d. I . am

Freitag den 13. Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr , unter den bestehenden
Bedingnissen an den Weuigstnehmenden durch
Steigerung begebeo, wozu die Liebhaber rin -
geladen werden .

Freiburg am 3 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bad . Sladtkommando .

Frhr . v . Ezdorff .
Eichen . Rinden « Versteigerung .

( t - Aus den herrscha tltchen Weißweiler
Brcchthaler Hochwaldungen wird die Rinde
von ciroa 200 Stamm meist geriugen Eichen -,
Mehr bis zur kommenden Schälz

'
etl in Hird

fallen , bis
Donnerstag de« 19. Februar d. I .

MörgknölO Uhr , i
'
n Werßweil in Wirthh »»S

/
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zum Sternen in öffentliche Versteigerung
gebracht . Emmenbingen den 29 . Januar 1829.

Großherzogl . Forstiospektion .
PH. v. Blittersdorff ..

Frucht - Versteigerung .
( 3) Am Samstag den 7 . Februar 1829,

Vormittags 10 Uhr , werden von den Herr,

fchaftl . I828r Frnchrvorräthen im PelerShos
z» Freiburg

100 Sester Waizen ,
200 „ Halbwaizen ,
200 „ Roggen und
400 » Gerste ,

in größern und kleinern Abtheilungen , öf¬
fentlich versteigert , und bei angemessenen
Ausgeboten sogleich zngeschlagen .

Freiburg den 26 . Januar 1829 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Herrmann .
Stamm holz . Versteigerung .

( 3) Im Forste Hagenbach werden aus den
Waldungen der Gemeinde Herthen , Distrikt
in de» Tannen , bis

Freitag de « 6 . Februar d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

9 Stämme eichenes Säg - und Nutzholz,
3 fohren Säghalz und

14 „ rannen dio .
aufrrchtstehend , einzeln an den Mistbieten .
Le« versteigert . Kauftustige werden zu dieser
Steigerung mit der Aufforderung eingeladen ,
flch um 9 Uhr im WirkhShause zum Engel
in Herthen etnzufinden , um sich von da tu
Le» Holzschlag führen zu lassen.

Sackingen den 16 . Januar 1829 .
Großherzogl . Forstinspekrion .

Vau - und Nutzholz . Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag de« 5. Februar d.J .,

» erden in dem Holzen GemeindSwald
32 Stämme Eichen , welches in Bau - und

Nutzholz besteht ,
öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert
» erden ; die Versteigerung nimmt Vormittags
um 9 Uhr ihre « Anfang ; die Zusammen -

kunft ist beim Ruhbauk im Beelenwald da¬

hier , da die SteigerongSlirbhaber stch um
die bestimmt« Zeit etofindev können .

Holzen de« 30 . Januar 1»L9 .
Hagtn , Vogt .

104
323
30

gleich

Frucht . Versteigerung .
( 1) Dienstag den 17 . Februar d . I .

Vormittags 9 Uhr , werden in der Zehent,
scheuer zu Grießheim

circa 100 Sester Walzen ,
560 „ Roggen,

, 131 „ Dinkel,
325 Stück Waizen . Bosen ,

_ „ » Wellen ,
» Rogger . Bosen ,
1, „ Wellen ,

gegen gleich baare Bezahlung Versteigert.
Die allenfallsigen Kavfitcbhaber werden da.
her auf bestimmten Tag und Stunde Höf.
ltchst eingcladen.

Grießheim am 31 . Jenner 1829 .' Schmidt , Vogt.
Frucht - und Stroh - Verstei¬

gerung .
(2 ) Montag den 9 . Februar d . J , Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend läßt Herr Pfarrer
Herrmann von hier

180 Sester Waitzen ,
130 n Roggen ,
230 » Gersten ,
100 » Haber ,
400 « Erdäpfel ,

2000 Stück Stroh ,
300 Pfund Heu , dann

Helmen und Dung .
Dann die Gemeinde am Dienstag den

10. Februar d. I .
200 Sester Waitzen ,
120 » Roggen ,
140 » Gersten und
28 » Haber ,

öffentlich gegen baare Bezahlung versteigern ,

wozu die Kaufliebhaber einladet .
Wkttelbruuu den 22 . Jänner 1829

• Riesterer Vogt .
Wein - Versteigerung .

' (3 ) Donnerstag den 5 . Februar , Vor -

« Mag - 11 Uhr , werden zu EhlinSweilrr
circa 600 Saum Weine I828r Gewächs ,

Süd zwar Zehnt «» - , Zins - und Stenerweine ,

tu schicklichen Abtheilungen der Brrstetge -

rung ausgesetzt .
Wozu die Liebhaber höflich eiugrladen ß »d>

Saaser , » ogt.

Am Verla« der SroKerzogl. «nivMiU - ivuchhaMM mb Nrchbruckerei von den SeMdrrn Sroeer
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